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Das Togo 

Projekt 
Ziel dieses Briefes : 
Einen herzlichen Danke schön von Florent, Maïté und die Gemeinschaft in Togo an alle Freunden des Projekts die uns bei der Tour 2004 unterstützt haben.
Togo ist weit weg… das war der Sommer Tour 2004… aber erlauben Sie mir ein paar Erinnerungen mit Ihnen zu teilen. Hier finden sie Berichte, Photos, finanzielle Zahlen und Neuigkeiten über das Projekt… Viel Spass. Florent


Was ist das Togo Projekt?

Das Ziel des Projektes ist die Gründung einer Universitätspfarre mit den Aufgaben:

- die Studenten in ihrer persönlichen, menschlichen und spirituellen Entwicklung zu fördern

- sie für ihre zukünftigen Aufgaben in Wirtschaft und Politik vorzubereiten und

- ihnen einen Ort der Begegnung mit Gott und untereinander zu geben.

Eine ausführliche Projektbeschreibung gibt es im Internet unter www.togo.stjean.com

Warum dieses Projekt unterstützen?
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Die ca. 15.000 Studenten der Universität von Togo haben mit äußerst schwierigen Bedingungen zu kämpfen:

· extrem hohe Studiengebühren

· kaum bezahlbare Studentenheime

· keine Mensa

· außerhalb der Hörsäle keine Versammlungsorte

· außer Sportplätzen keine Freizeiteinrichtungen

Der Wertewandel, der für eine nachhaltige Veränderung des Landes notwendig wäre, wird durch das aktuelle System gehemmt. Aber es gibt auch andere Möglichkeiten, die jungen Togoleser in dieser, so notwendigen Entwicklung solider menschlicher Grundwerte zu unterstützen.

Was ist bis jetzt passiert?
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Die Baustelle für die Studenten in Togo gibt es seit einem Jahr. Zuerst wurde der Studentenblock gebaut. Photo stand Nov 2004.
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Dec 2004 wird die Kirche für 1000 Plätze anfangen.
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Viele Aktivitäten haben bereits angefangen; z.B. fand im Sommer 2004 wieder das Sommerlager statt. 

50 Studenten haben an kulturellen Veranstaltungen, Vorträgen über die Freiheit und die Wahrheit, Spiele und Gemeinschafts-Erlebnisse teilgenommen. 


Die „Tour der Barmherzigkeit“ mit Maite Kelly


Ein Freundeskreis hat sich dank des Projektes gebildet. Vor allem junge Menschen und Studenten, die ihre eigene Lebensweise überdenken und sich verstärkt zur Überwindung von Ungerechtigkeit in der Welt einsetzen, machen sich für das Projekt stark. 


Maite Kelly hat dieses Projekt in Togo besucht und viel Kraft in dieses große Anliegen investiert. Sie sagte in einem Interview: „Durch Afrika habe ich mehr Hoffnung für Europa gewonnen.“ 

Sie hat an 22 Vorträgen teilgenommen und mit einer kleinen Band persönliche Lieder interpretiert. Nächste Seite folgt den Tour Programm Sommer 2004:

	
	
	Ort der Veranstaltung
	Veranwortlich
	Anzahl der Pers.
	Erträge

	M
	5
	Kirche Marrchegg (A) - 19h
	Brudern st joh.
	50
	407 €

	D
	6
	Hof Puchenau (A) - 19h
	Roland
	40
	470 €

	M
	7
	Kirche ZellamSEE (A) -19h
	Karin
	40
	460 €

	D
	8
	Asten (A) -19h
	Roland
	80
	822 €

	D
	13
	Gasthof Micheldorf (A) - 19h00
	Kornexl
	11
	580 €

	M
	14
	Kloster Hl. Kreuz.(A)19h00
	Roland
	35
	330 €

	S
	24
	Kirche Pegnitz (D)-19h
	Si.Teresa
	200
	1 122 €

	S
	31
	Pfarrei Bad Wurzach(D)-19h
	Roland
	50
	252 €

	
	Aug
	
	
	
	

	S
	1
	Kirche Lenzerheide (ch)
	Roland
	40
	30 €

	D
	5
	Eglise Crest-Voland(F)_17h et 20h
	Florent
	20
	205 €

	F
	6
	NDde Bellecombe(F)_17h et 19h
	Florent 
	28
	495 €

	M
	9
	Eglise Crest-Voland(F)_17h et 20h
	Florent
	22
	205 €

	S
	15
	Vente Messe Les Saisies(F)
	Florent
	
	137 €

	
	Sept
	
	
	
	

	M
	1
	Café Panningen(NL)I19h
	Henny
	140
	1 300 €

	F
	3
	St Jean - Den Haag (NL)20h
	Florent
	20
	82 €

	S
	4
	Smeltkroes-Ulft(NL) 12h
	Birgit, Robin
	120
	1 060 €

	S
	5
	St Jean - Enschede (NL) - 20h
	broeders st jan
	60
	470 €

	M
	8
	Kirche PIRMASENS (D)-20h
	Markus
	130
	910 €

	S
	11
	Schule Willich (D)
	Melanie
	50
	1 120 €

	M
	15
	EröffnungsGottesdienst(D)-8h
	Klemens
	900
	550 €

	
	
	Vortrag Schule Schweinfurt(D)
	Klemens
	90
	

	
	
	Vortrag Gernach (D) 19h
	Klemens
	70
	315 €

	D
	16
	Kloster Müncherschwarzach
	Klemens
	120
	215 €

	F
	17
	Stadt Würzburg (D)
	Klemens
	60
	240 €

	M
	20
	Kirche Hulin (CZ) -19h
	Lenka
	60
	120 €

	D
	21
	Kirche Kromeriz (CZ)19h
	Lenka
	70
	180 €

	M
	22
	Kirche Unterstinkendorf (A)-18h00
	Br.Ludwig Maria
	140
	1 176 €

	D
	23
	Kursall Prien am Chiemsee(D)-20h
	Roland
	50
	635 €

	F
	24
	Schloß Guteneck(D)-20h
	Sigi
	230
	2145 €

	S
	25
	Kirche Lohberg (D)-20h
	Marina
	270
	1920 €

	M
	27
	Kirche KREFELD (D)-20h
	Joachim
	130
	648 €

	
	Oct.
	
	
	
	

	D
	5
	Ecole Montoire (F)
	Florent 
	140
	60 €

	D
	7
	Basilique Longpont (F)
	Florent
	35
	850 €
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Der Tour war auch eine Gelegenheit, Freundschaften und Beziehungen mit dem Togo Projekt zu schaffen. Wir hoffen, dass sich diese Kontakt entwickeln und weiter zusammen Veranstaltungen und Mini-Projekte zu organisieren. 
Das Ziel dieser Veranstaltungen ist auch die Vermittlung der geografische und kulturelle Kontext des Togos, mit einem besonderen Fokus auf Frau und Familie in Afrika. Außerdem berichteten wir über das Leben der Studenten, die Jugendbewegungen und das spirituelle Leben der Togoleser, um unsere europäischen Lebensbedingungen zu vergleichen.

Der Empfang und die Atmosphäre waren stets herzlich. Viele Vorträge wurden durch eine Gruppe junger Österreicher und Deutscher unterstützt, denen es gelang, mit christlichen Liedern, Gebeten und zahlreichen Fans eine spirituelle und festliche Atmosphäre zu schaffen. Am Ende sagten uns einige sehr bewegte Teilnehmer ihre Unterstützung zu, teilweise unter Tränen, so sehr hatte sie das Thema Afrika und die religiösen Gesänge berührt.
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Gesamtsumme der Spenden : 

Verkäufe : 
6 299 €
Spenden :   14 218 €
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Erlös
         20 517 €
Inklusiv sind zusätzliche private Spenden. 

Verwendung der auf der Tour erwirtschafteten Mittel:
Diese Spenden wurden für den Bau der Studentenkirche verwendet. 
Bau der Kirche : 16.308 €
Kosten der Tour – Flug, Benzin, Maut: 4.209€

Spendenbilanz des Projektes November 2004
Phase C : Die Kirche

	Company – F – 2004
	47 500 €

	Private F/D/A 2004
	23 673 €

	Tour – F/D/A/NL/CZ/CH – 2004
	16 308 €

	Le Maillon – F – 12/2004 
	40 000 €

	Weltkirche München – D – 02/2005
	20 000 €

	Bistum Eichtätt – D – 06/2004
	5 000 €

	Total payed phase C
	152 481 €


Kosten für die 910 m2 Kirche in Lomé: 148 638 €. Wir werden aber auch noch Architektkosten und Ausrüstungskosten in Höhe von 16 570 € zahlen müssen. 
Die Spendensammlung ist also nicht am Ende!

Dafür haben wir zusätzlich etwas getan…
Wir versteigern, zugunsten des Togo Projektes, private Kleidung von Maïté bei Ebay und Maïté macht mit großen Bemühungen bei der Pressearbeit, Webpräsenz und den Fernsehsendungen für Togo mit:

http://search.ebay.de/_W0QQgotopageZ1QQsassZmaite4togoQQsosortorderZ1QQsosortpropertyZ1
http://cgi.ebay.de/ws/eBayISAPI.dll?ViewItem&category=15355&item=3846210164 

http://cgi.ebay.de/ws/eBayISAPI.dll?ViewItem&category=15355&item=3844560590 

http://www.togo.stjean.com
http://www.kath.net/detail.php?id=6284
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http://www.kath.net/detail.php?id=5567
http://www.zeitung.org/zeitung/604675-128,1,0.html
http://www.maitekelly.de

Viele anderen Organisationen unterstützen auch bereits dieses Projekt: MISSIO München, MISSIO Aachen, MISSIO Holland, Kirche in Not, Diözese Köln und München und viele private Spender.

Damit haben die Brüder von der Gemeinschaft des Hl. Johannes die Mission für Togo begonnen. 

www.stjean.com
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Wie kann man weiter unterstützen?


Jeder, der sich für die Studenten in Togo engagieren will und zum Freundeskreis des Togo Projektes gehören möchte, ist willkommen. 

Unten folgen einige Ideen, wie man das Projekt unterstützen kann.

Auf Anfrage können Sie Infomaterial über das Togo Projekt erhalten; Plakate und Prospekte zum ausdrücken. Der erste Schritt: Sie müssen von dem Projekt lernen! 


Es erfordert, für eine gewisse Zeit, einen intensiven Einsatz. Es bereitet jedoch allen immer grosse Freude, vor allem, wenn eine beachtliche Spende für das Togo Projekt zustande kommt.


Es fallen keine Eintrittsgebühren an. Sagen Sie uns einfach Bescheid, wenn Sie eine Aktion beginnen oder unterstützen möchten, und Sie gehören zum Freundeskreis des Togo-Projekts dazu. Wir können Werbung im Internet auf der Website www.togo.stjean.com machen. Kontakt : stjeantogo@fr.st 


Man kann dem Togo-Projekt auf verschiedener Art und Weise helfen

Flohmarkt: Flohmärkte erfreuen sich zunehmender Beliebtheit. Verbraucher können kostengünstig einige Raritäten erwerben. Anbieter haben die Möglichkeit, mehr notwendige Dinge weiterzugeben. 


Dazu eine Idee – aus der Praxis – für die Praxis… Bücherflohmarkt: An zentraler Stelle in der Stadt oder in der Pfarrei (z.B. Raum in der Pfarrei, Garage,…) können an bestimmten Tagen (Zeiten werden im Gottesdienstanzeiger oder in der Tagepresse bekannt gegeben) Bücher abgeben werden, die Privatpersonen nicht mehr benötigen. Die „Flohmarkt-Gruppe“ sortiert die Bücher und bereitet einen Raum vor, in dem die Bücher zum „Verkauf“ ausgelegt werden. Die Bücher werden gegen Spende oder gegen einen vorher festgesetzten Betrag (z.B. pro kg Buch: 1, -€) abgegeben. Diese Idee kann natürlich auch mit allen anderen Gegenständen (Spielwaren, Hausartikel,…) durchgeführt werden

Eine-Welt-Essen: Gemeinsam feiern – Gemeinsam essen – Einander helfen


Einige Tipps dazu: Wählen Sie ein Essen, das schnell zubereitet werden kann und gut schmeckt, z.B. Gemüseeintopf oder Reisfleisch. Besondere Rezepte können Sie auch uns entnehmen, wie Hirsesuppe, Tomaten-Mais-Auflauf, Papas Chorreadas, Bohnentopf, Chili con Carne oder Linsencurry. Das Essen kann gegen eine Spende oder zu einem festen Betrag an die Gäste abgegeben werden. Gestalten Sie den Raum freundlich und ansprechend, etwa mit Fotos und Infoplakaten.

Falls Sie die Gäste möglichst plakativ auf die Kluft zwischen „Erster“ und „Dritter“ Welt hinweisen wollen, können Sie einen Tisch in zwei Hälften abgrenzen und die eine Hälfte mit Nahrungsmitteln ausstatten, die eine Person oder eine Familie in Deutschland am Tag verbraucht: Kaffee, Tee, Brot, Wurst, Käse, Säfte, Süssigkeiten, Obst, Gemüse… Auf die andere Hälfte stellen Sie das, was Studenten in Togo oder eine arme Familie zur Verfügung hat: eine Schale Reis, etwas Gemüse und Wasser. Auf kleinen Textplakaten können Sie zusätzlich Gedankenanstösse für alle formulieren, die diesen Tisch betrachten. 

Schimmelpfennig: Der Urlaub ist vorüber. Die Reisekasse ist leer, bis auf ein paar Münzen und Scheine aus dem Urlaubsland. 


Das brachte die Stadtjugend München auf eine Idee: Wir sammeln des restliche Urlaubsgeld in allen Pfarreien der Stadt, im Anschluss an einen Sonntagsgottesdienst oder eine Veranstaltung. Seit Jahren läuft diese Aktion mit grossem Erfolg. 

So wird die Aktion vorbereitet und durchgeführt – auf Dekanats-, Landkreis- oder Stadtebene:

· Die Vorbereitung: Informationsplakat, Kurzinformation beim Gottesdienst oder in der Zeitung, Körbe für die Kollekte

· Auszählen der Münzen und Scheine nach Länderherkunft

· Übergabe an eine Bank, die den Wert in Euro umtauscht

Die Verantwortlichen beschreiben ihre Erfahrung. „Ich habe meine Freude daran gehabt – der Berg von Münzen war riesiggross, und es wäre möglich gewesen, im Geld zu baden. Zehn Jugendliche machten sich daran, den schier unbezwingbaren Geldberg zu sortieren und abzutragen. Wohin fahren alle Menschen? Das konnte anhand der Geldstücke gut nachvollzogen werden. Es gibt keinen Winkel dieser Erde, der unbereist ist. Das Sortieren war ein riesig Spass. 
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Wandern für die Anderen  : Hungermarsch… Solidaritätswanderung … Sponsorenwanderung … zu Fuss … mit dem Fahrrad

In ein Deutsche Diözese könnte bei einer Beteiligung von insgesamt 5.850 Personen ein Betrag von 623.776 € zur Verfügung gestellt werden. Das ist das Ergebnis eines jahrlangen kontinuierlichen Engagements. Diese Aktion hat klein angefangen – vielleicht ein Ansporn für Sie, gemeinsam mit dem Sachausschuss Mission oder einer Gruppe eine Togomarsch zu starten. 

· Treffen von Verantwortlichen zur inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung (Festlegung der Wanderstrecke, Zeitpunkt der Wanderung, Info Blatt, Pressearbeit…)

· 4 Wochen vorher : Die Teilnehmer holen ihre Wanderkarten ab

· Jede Person sucht sich Sponsoren (z.B. im Familien – und Freundeskreis, Schule, Arbeitsplatz), die für je einen Wanderkilometer einen bestimmten Betrag spenden, z.B. pro km 1,- €. Hat der Wanderer viele Sponsoren gefunden, kann er eine hohe Summe für das Togo Projekt zur Verfügung stellen. 

Tombola für die Studenten in Afrika


„Wir sammelten insgesamt 150 Preise: Tennisbälle, Stofftiere, Bleistifte, Lineale, Tassen, CD, DVD…, die wir selber von zu Hause mitbrachten oder geschenkt bekamen. Einige gestalteten auf ihren Computer die Lose und verkauften das Los für 2 €. Am ersten Tag der Verlosung, verkaufte unsere Gruppe bereits 345 lose. Am zweiten Tag waren alle Lose verkauft. Alle machten mit, wir hatten sehr viel Spass und freuten uns, dass wir helfen konnten.“ Diese Aktion kann man in einer Schule, einer Universität, am Markt, in einer Gemeinde, in der Pfarrei… durchführen.

andere Ideen… 
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Benefizkonzert, Theaterstück für Togo

Erntemarkt : Verkauf von Obst aus den heimischen Gärten 


Nach der Veranstaltung empfehlen wir Ihnen eine Rückmeldung über den Erlös der Aktion zu schreiben, z.B. über einen Presseartikel in der Lokalzeitung (Einladen eines Redakteurs)

.


Den Gesamterlös können Sie dann auf das Projektkonto überweisen:

Bankverbindung in Österreich:

Empfänger:
St. Johannes Gemeinschaft 

Bankverbindung: Marchfelder Volksbank 

Kto.Nr:
508 053 600 03

BLZ: 

42 110
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Zweck: 
Projekt Togo
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Bankverbindung in Deutschland:

Empfänger:
MISSIO Inter.kath.Missionswerk, München

Bankverbindung: Bankhaus Reuschel&Co.
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Kto.Nr:
2280000

BLZ:

70030300

Vermerk:
B.Nr.53130-2-Togo

Wir freuen uns auf Ihre Berichte (die besten werden veröffentlicht).

Kontakt Infoberichte: stjeantogo@fr.st 

Special Thanks to: 

Bitte diesen Bericht auch an alle betroffene weiterleiten. 
Die Veranstalter, die sich bemüht haben, die Veranstaltung durch die Medien bekannt zu machen und alles organisiert haben…
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	Brigit
	Ulft(NL)

	Broeders St Jan
	Den Haag(NL)

	Broeders St Jan (P. Jean-David)
	Enschede(NL)

	Brudern St Johannes
	Marchegg(A)

	Denis
	Pirmasens(D)

	Famille Kornexl
	Micheldorf(A)

	Henny
	Panningen(NL)

	Joachim
	Krefeld(D)

	Klemens
	Schweinfurt(D)

	Lenka
	Hulin (CZ)

	Melanie
	Willich(D)
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P. Ludwig Maria
	Maria Roggendorf(A)

	Robin
	Ulft(NL)

	Roland
	Linz(A)

	Sabine
	Wien(A)

	Si.Teresa
	Pegniz(D)

	Sigi
	Pfreimd(D)


Die Musiker, die ihre Talente für den guten Zweck angeboten haben…
	Caro
	Berlin(D)

	Franzika
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Passau(D)

	Karin
	Zell am See(A)

	Kathrin
	Linz(A)

	Linda
	Graz(A)

	Marina
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Bayern(D)

	Martina
	Passau(D)

	Richard
	Graz(A)

	Roland 
	Linz(A)

	Sascha
	Wuppertal(D)

	Sascha2
	Wuppertal(D)

	Susi
	Bayern(D)


Bei vielen Mitwirkenden wollen wir uns auch bedanken :
	Britta
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Köln(D)

	Ernst
	München(D)

	Jasmin
	Köln(D)

	Jenny
	Saarbrücken(D)

	Micha
	Landshut(D)

	Michael
	Salzburg(A)

	Nico
	Pirmasens(D)

	P.Etienne
	Lomé(TG)

	Sabrina
	Altötting(D)
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und vor allem, die Gemeinschaft des Heiligen Johannes, die sich kräftig im Gebet eingesetzt hat und dadurch zum Teil der Erfolg mitgewirkt habt.











